
In seiner Sitzung am 09. Juli 2014 beschloss der Stadtrat den diesjährigen 
Menschenrechtspreis der Stadt Weimar an die Erzbischöfe Mor Gregorius 
Yohanna Ibrahim, Erzbischof der syrisch-orthodoxen Kirche und seinen 
Amtsbruder Boulos Yazigi, Erzbischof der griechisch-orthodoxen Kirche von 
Aleppo, zu verleihen.   
 

 
 

 
 
 
Die beiden Erzbischöfe werden für ihren Friedenseinsatz im Bürgerkrieg 
geehrt. Seit Ausbruch des Krieges haben sich insbesondere die beiden 
Erzbischöfe von Aleppo immer wieder unter großem persönlichem Einsatz 
als Mittler zwischen den unterschiedlichen Religionsgemeinschaften und 
ethnischen Gruppen eingesetzt, um Wege zur Wiederherstellung des 
Friedens zu finden und der Gewalt entgegen zu treten. Die Bewahrung des 
einmaligen pluralistischen Gefüges der syrischen Gesellschaft und der 
nationalen Einheit sind für beide von besonderer Bedeutung. 
Die Erzbischöfe wurden auf dem Weg zu Verhandlungen über die 
Freilassung eines entführten Priesters am 22. April 2013 selbst entführt.   
Seit jenem Tag fehlt jedes Lebenszeichen von Erzbischof Mor Gregoruis 
Yohanna Ibrahim und Erzbischof Boulos Yazigi. 
 
 

Nominiert wurden die Preisträger von  
der Gesellschaft für bedrohte Völker.  

 
 
 
 

VERLEIHUNG DES 
MENSCHENRECHTSPREISES 
DER STADT WEIMAR 2014 

 
 

Festliche Stadtratssitzung 
 

AM 10. DEZEMBER 2014 UM 19.00 UHR IM  
SEMINARGEBÄUDE NEUE WEIMARHALLE 

 



 
Musikalischer Beginn 
„Tanzende Nilpferdchen“ 

 
Begrüßung  

Vorsitzende des Stadtrates Weimar Frau Ina Jaeger 
 
 

Festliche Ansprache  
Oberbürgermeister Stefan Wolf 

 
 

Klangprojekt   
DAS Jugendtheater unter der Leitung von Kathrin Schremb  

in Kooperation mit dem Trio Sierov und Schmidt 
 
 

Ansprache 
Vorsitzender des Vergabebeirates 

Dr. Christoph Victor 
 
 

Musikalisches Zwischenspiel  
„Hüpfende Pinguine“ 

 
 

Laudatio für 
Mor Gregorius Yohanna Ibrahim und Boulos Yazigi 

Tilman Zülch, Gesellschaft für bedrohte Völker 
 
 

 
 

 
Preisverleihung 

an Mor Philoxenos Mattias Nayis und Metropolit Isaac Barakat 
sowie 

Überreichung der künstlerischen Beigabe 
der Bauhaus-Universität Weimar 

 
 

Musikalisches Zwischenspiel  
„Professor Leidel“ 

 
 

Dankesrede 
Mor Philoxenos Mattias Nayis 

  
 

Dankesrede 
 Metropolit Isaac Barakat 

 
 

Musikalischer Abschluss 
„Heimweg“ 

 
 

Kleiner Empfang und Begegnungsabend 
 

 
MUSIKALISCHE BEGLEITUNG DES ABENDS: 

 
Trio Sierov und Schmidt 

Mykyta Sierov: Oboe und Klavier 
Jessyca Flemming: Harfe 
Stefan Schmidt: Gitarre 


